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Vorwort 
 
 

Die Entwicklung der Grundrechte in der Europäischen Union schreitet voran. Waren diese 
zu Beginn der Gemeinschaften kaum ein Thema in Wissenschaft und Praxis, so betonten 1977 
das Europäische Parlament, der Rat und die Europäische Kommission die „vorrangige Bedeu-
tung“ der „Achtung der Grundrechte“. Auch die Rechtsprechung der Europäischen Gerichte 
schenkte ihnen stetig größere Aufmerksamkeit.  

Auf der Tagung des Europäischen Rats in Köln 1999 wurde dann die Einsetzung eines 
„Gremiums“ beschlossen, das den Entwurf einer Charta der Grundrechte der Europäischen 
Union erarbeiten sollte, die die Grundrechte für die Unionsbürger rechtlich und verständig 
verankere. Dieses sich später Konvent nennende Gremium von 62 Mitgliedern der Mitglied-
staaten unter Vorsitz von Roman Herzog verabschiedete am 2. Oktober 2000 einen Entwurf, 
der schon zwei Monate später von Parlament, Rat und Kommission „feierlich proklamiert“ 
wurde, aber noch keine Rechtsverbindlichkeit erlangte. Sie erfolgte erst 2009 nach einigen 
Kontroversen um einen Europäischen Verfassungsvertrag durch den Lissabonner Vertrag. Darin 
wurde die Charta in Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Hs. 2 EUV als dritte Säule des europäischen Pri-
märrechts für rechtsverbindlich erklärt. Im Konstituierungsprozess der Union ist damit ein 
vorläufiger Schlusspunkt erreicht. 

Die Charta hat dadurch gleichen Rang mit den Verträgen erlangt. Damit ist ein positivierter 
Grundrechtekatalog im Recht der Europäischen Union geschaffen, der für die Organe der 
Union verbindlich ist und auch von den Mitgliedstaaten bei der Anwendung des Unionsrechts 
beachtet werden muss. Bezieht man noch das Grundrechtsregime der EMRK ein, so ist die 
Grundrechtslage in Europa mehrdimensional geworden.  

Was deshalb nottut, ist jetzt Aufgabe von Wissenschaft und Rechtsprechung: Ein stimmiges 
Grundrechtsgesamtsystem zu schaffen, das die einzelnen Grundrechtspositionen gewichtet und 
austariert. Art. 51 bis 54 über „Allgemeine Bestimmungen über die Auslegung und Anwen-
dung der Charta“ vermitteln hierfür wichtige Orientierungen. Hatten der von Peter J. Tettinger 
und Klaus Stern herausgegebene Kölner Gemeinschafts-Kommentar und sein Autoren-Team 
bereits 2006 vor dem Hintergrund zumal der gemeinsamen Verfassungsüberlieferungen der 
Mitgliedstaaten wesentliche Weichen für die Interpretation der Charta-Grundrechte zu stellen 
gesucht, so will der jetzt von Klaus Stern und Michael Sachs herausgegebene Kommentar die 
umfangreiche neuere Literatur sowie zahlreiche inzwischen ergangene Gerichtsurteile verar-
beiten und damit ausführlich und vertieft die Charta-Grundrechte für Theorie und Praxis  
präsentieren. Für diese Aufgabe gelang es, hochqualifizierte Sachkenner zu gewinnen, die  
sich trotz außerordentlicher Belastungen der Mühe einer Kommentierung unterzogen haben. 
Ihnen sei auch an dieser Stelle für ihren großen Einsatz gedankt.  

Möge der Kommentar allen, die die Grundrechte anzuwenden haben, seien sie in der Legis-
lative, der Exekutive oder der Judikative der Union oder der Mitgliedstaaten tätig, gute Diens-
te leisten! Europa und seine Bürgerinnen und Bürger leben und wirken in einer eindrucksvol-
len Grundrechtstradition. Die Charta will diese Tradition stärken und fortentwickeln. Gerade 
in der derzeitigen kritischen Situation brauchen die Menschen Orientierung und Werte. Dazu 
tragen die Grundrechte in hervorragendem Maße bei: Menschenwürde, Freiheit, Gleichheit, 
Solidarität, Gerechtigkeit, kurz Menschen- und Bürgerrechte sind die Grundlage für Staat, 
Gemeinschaft und das Leben der Individuen in diesen Institutionen. In diesem Geiste möchte 
der Kommentar verstanden werden. 

Zu danken bleibt dem Generalvikariat des Erzbistums Köln, das ursprünglich unserem ver-
storbenen Kollegen Peter J. Tettinger einen namhaften Betrag für eine Neuauflage der Kom-
mentierung der Europäischen Grundrechte-Charta zur Verfügung gestellt hatte und später der 
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Verwendung für die Fertigstellung des jetzt vorgelegten Werks zugestimmt hat, sowie den Mit-
arbeitern der beteiligten Autoren, die diese in unterschiedlichem Umfang bei ihren Arbeiten 
unterstützt haben, insoweit stellvertretend für alle namentlich den Mitarbeitern am Lehrstuhl 
für Staats- und Verwaltungsrecht der Universität zu Köln, Wiss. Mit. Ass. Sonja Dörrenbach und 
Wiss. Mit. Ass. Sascha Bijan Argomand/Khageh. Für die vorbildliche Zusammenarbeit gilt unser 
Dank schließlich dem Lektorat des Verlags, namentlich Dr. Wolfgang Czerny.  

 
Köln, im Januar 2016 Klaus Stern und Michael Sachs 
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